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Schwächliche, in der Entwicklung oder beim Lernen zurückbleibende
Kinder, sowie blutarme, sich matt fühlende und nervöse, über-
arbeitete, leicht erregbare, müde, frühzeitig erschöpfte Erwachsene ge-
brauchen als Kräftigungsmittel mit grossem Erfolg

Der Appetit erw&oht, die geistigen und körperliehen Kräfte
werden rasoh gehoben, das Qesamt-Nervensystem gestärkt.

Nachstehend einige ärztliche Aeusserungen, soweit dies der beschränkte
Raum gestattet:

„Haematogen Hommel bewährte
sich auch in der diesjährigen Ferien-
kolonie als ganz unvergleichliches
Kräftigungsmittel von hervorragend
blutbildender Wirkung. Die Zog-
linge nahmen ihr Haematogen sehr

gern. Die günstige Wirkung auf
den Organismus trat nach kurzer
Zeit zutage, indem die Esslust wuchs
und das Allgemeinbefinden sieh he-
deutend besserte. Auch heuer konn-
ten wir mit Freuden nach Schluss
der Koloniezeit sehr namhafte Ge-
wichtszunahmen und vorzügliches
Aussehen bei den mit Haematogen
Hommel bedachten Zöglingen fest-
stellen."

Für die Brünner Ferienkolonien
der Sektion Brünn des mähr.-sehles.

Sudeten-Gebirgs-Vereins,
Der Vereinsobmann :

Dr. Krumpholz.
Der Koloniearzt :

Dr. Lorenz.
„Ich kenne kein Mittel, das z. B.

bei Kindern mit anämischen Zuständen,
mit Rhachitis und überhaupt bei in

ihrer physischen Entwick-
lung zurückgebliebenen Kin-
dem so wohltuend und kräf-
tigend wirkt, wie Hümmels
Haematogen. Ebenso vor-
teilhaft wirkt es bei jun-
gen Mädchen in den Jah-
ren der Entwicklung, um
der so gefürchteten Bleich-
sucht vorzubeugen."

(Dr. med. Friedlaender
in Skole, Galizien.)

Warnoog w Firing

Verkauf in
Apotheken

und Drogerien.

„Mit Hommels Haematogen machte
ich bei drei Kindern Versuche, die
durch frühere Krankheiten (Schar-
lach und Darmkatarrhe) stark her-
abgekommen und so blutarm waren,
dass ihre Haut einen Stich ins Gelb-
liehe zeigte. Nach zweimaligem 6e-
brauch des Präparates war der Er-
folg schon überraschend gut. Mein
schwerster Fall, bei einem skrofu-
lösen Knaben, zeigte den besten und
auffallendsten Erfolg. Der Knabe,
welcher früher gar nichts essen und
den ganzen Tag Im Bett liegen
wollte, ist Jetzt lebhaft und lustig,
so dass ihn die Eltern nicht genug
bewachen können."

(Dr. med. Wilh. Fischer,
Herrschaftsarzt in Prag.)

Dr. med. Grekow, Merv (Trans-
kasp. Gebiet) schreibt am Schlüsse
eines längeren Gutachtens: Daher
begrüsse ich in Haematogen Homme!
mit Freuden ein Präparat, das für
unsere Gegend, wo infolge Malaria
viel Blutarmut und Appetitlosigkeit

vorkommt, ganz unschätz-
baren Wert besitzt."

„Ich habe mehreren Pa-
tienten, zum Teil Lungen-
kranken, hei welchen die
Ernährung sehr darnieder-
lag und alles fehlschlug,
Dr. Hommels Haematogen
verordnet und zwar mit
grossartigem Erfolg." (Dr.
med. L. Pflüger in Baden-
Baden.)

Man verlange ausdrücklich
den Namen

Dr. Hommel.

Preis Der Flasche Fr. 3,25.

î^«l»vkvl»Uâv, ill àsr Llltwieklullg oàsr dsìm vsrusu Luritekdisldsllàv
lili»«!«?, sorris klutarn»«, sied matt ttidlsllàs Ullà l»vrvA«v, über-
ardsitste, Isiedt orrsgdare, miiàs, kriid^sitig orssdöpfts ge-
brausdsn aïs L.ráktigullgsmittsl illit grossem Lrfolg

ZZvr àppvttt vrî»odt, âtv xstnttxvw nnâ korpvrltodsii k^ràlts
veràov r»»oà xododoi», â»» ao»s.mt-Xvrvoi»»^»ts« xontàràt.

dlaedstsdsiià sinigs ttr^tliods ^.susserungen, saisit àiss àsr bssediänktv
Raum gsstattst:

„vasmatogen vommsl dsvàdrts
sied aued ill àsr àiosjiidrigsnLsrisn-
kolonis aïs ganz unvsrgleivbliobe»
Kräftigungsmittel voll dsrvorragkllà
dlutdilàsnàsr Wirkung. vis Xög-
linge nadmen idr vasmstogell ssdr
germ vis günstige "Wirkung auk
àeu Organismus trat naed kurzer
?leit zutage, incisai àis Lsslust vcueds
unà àas Wllgemeindsânàsll sied do-
àsutôllà desserts, àed dsuer koan-
tell vir illit Lrsuàsn naed Ledluss
àsr Lloloniszslt ssdr namkakte vs»
viedtszunadmen unà vorzügliedss
^.usssdon dsi àsa init vasmstogell
vommel bsàaedtsll Zöglingen test-
stellen."

Lür àis Lrlinnor Lerisnkolonisn
àsr Lektion Brülln àss mîidr.-seliles.

Luàotsll-Vsbirgs-Vsrsins,
Osr Vsreillsodiiiallll:

vr. Krumpkolz.
Osr voloniearzt:

vr. dorent.
„lob kenne kein Itittel, àas Z. k.

bei Kinàern mit snämisvben ?ustsnàen,
mit lîksokitis unà üderbsupl bei in

îdrsr pbxsisvken Lntiviek-
lung zuriivkgebliedenen Kin-
àsrn «o ivobltuenà unà kràk
tigenà ivlrkt, ivie ltommels
ltsemstogen. Ldsnso vor-
teilìiatì ss ìzsi Mu-
gen lVlaàedsn in àen àad-
rsll àsr Lntvieklung, urll
àsr so gsküredtstsn LIeied-
suât V0r2uì»SU^6Q.^

(vr. msà. frieàlasnàer
in 8^o1e, OàIÌ2Í6lì.)

WW » M«s
Verkatik t«
àz»«tliekei»

»»à Vrvxvrlvi».

,Mit vommsìs vasmatogsn maedts
iod dsi àrsi viuàern Versuede, àis
àored krüders vrankkoiten (Ledar-
iasd llnà varmkatarrks) stark dsr-
abgekommeo unà so blutarm varen,
àass idrs vaut sinon Ltisd ins Vslk-
lieds neigte, tisvb zvsimsligem Ko-
brauek àss Präparates «sr àer Lr
folg «vkon ubsrrssvkenà gut. Nein
sed>vsrstsr Lall, dsi sinsw skrotu-
lösen Llllàdsll, Zeigte àen besten unà
auffsllenàstsîi Lrtolg. ller Knabe,
«elvber frllker gar niokts essen unà
àen ganzen lag Im Lett liegen
wollte, ist jetzt lebkalt unà lustig,
so àass idll àis Litern lliedt genug
bswaedsll können."

(vr. msà. Mb. küsoksr,
verrsedaftsarzt in vrag.)

vr. msà. krekow, klsrv (vraus-
kasp. Vsdist) sedrsibt am Ledlusss
eines längeren Vutasdtsns: IZabsr
degriissv iob in ltsematogen ltomme!
mit treuàen ein Präparat, àas für
unsere lZegenà, «o intolge litalsris
viel Siutarmut unà Appetitlosigkeit

vorkommt, ganz unsebätz-
baren Vert besitzt."

„led dads msdrsren va-
tislltsn, 2um veil düngen-
krauksll, del veledsu àis
Lrnädrung ssdr àarnisàsr-
lag unà alles kedlsedlug,
Dr. LomiQels HaematoFeii
vsrorànst unà ^var mit
grosssrtigem Lrfvlg." (vr.
msà. l.. ?llügsr in Laàsll-
Laàsll.)

Nsn verlange ausàrllokliob
àen tiamon

Dp. Bommel.

kiêis nêk wscde kr. Z.25.



?Sßdjcrfd)ütt.

Sü'eutfdje ®unft uni Seïoration. Soeben ift baë ßltoberfieft ber

riUunlidjft beïannten unb beliebten ®armftäbter Sunftgeitfdjrift „®eutfd)e ®unft
unb ®eïoration" (SSerlagëanftalt Stlejanber Sod), ®armfia&t), bieêmal in einem

neuen, pïjantafieboïïeren ©clnanbe, erfdjienen. Saft ba§ gefamte ©ebiet ber freien
unb angemanbteu ftitnft ïommt in beut borliegenben ßftoberbiefte gut ebelften SBia>

bigung. ®ie Kaierei ift buret) galjlreidje bebeutenbe SSerle bon ^rofcffot Stngeïo

San!, Serb, öobler, ©art @c£)ud), butdf eine Stngalfl bead)ten§iucrtcr ©emälbe auë
ber ©ommerauëjteïlung ber Kütidfner ©eceffion unb mariante Sffietle gum Seil nod)

wenig belannter ©djineiger Sünftler bertreten. Sßlaftifdje ©djöpfungen Werben bon
Sßrof. £>octger=©armftabf, Xllfert $anffen»©tuttgart unb Stbolf Slmberg»5ßerlin bar»

geboten, ©ine umfangreiche »eröffentlidiung bcfonberê Woïjlgelungener fßeifpiele
neugeitlidjer Sanb'fiauê»31rd)itcltur unb SRaumlunft bringt SIrbeitcn bon Hermann
Kutfiefiuê, ©manuel b. ©eibl, Sßaul S8aumgarien=S8erIin, 3. St. Gamf)beïï=Kiutd)cu,

(Sortfefeung fietje nddjftfolgenbeê 23Iatt.)

IV« FUHCWNr

So wie die Palme
das auf der Erde wandelnde Tierreich überragt^

fo überragt das aus ihrer Frucht gewonnene
Pflanzenfett Palmin alle tierifchen Fette dureb

feine Reinheit und Güte.
Palmin eignet fieb

gleich vorzüglich zum kochen, braten und backen.

Mcherschan.

Deutsche Kunst und Dekoration. Soeben ist das Oktoberheft der

rühmlichst bekannten und beliebten Darmstädter Kunstzcitschrift „Deutsche Kunst
und Dekoration" (Verlagsanstalt Alexander Koch, Darmstadt), diesmal in einem

neuen, tchantasicvolleren Gewände, erschienen. Fast das gesamte Gebiet der freien
und angewandten Kunst kommt in dem vorliegenden Oktoberhefte zur edelsten Wür-
digung," Die Malerei ist durch zahlreiche bedeutende Werke von Professor Angclo
Jank, Ferd, Sodler, Carl Schuch, durch eine Anzahl beachtenswerter Gemälde aus
der Sommerausstellung der Münchner Secession und markante Werke zum Teil noch

wenig bekannter Schweizer Künstler vertreten. Plastische Schöpfungen werden von
Prof. Hoetger-Darmstadt, Ulfert Janssen-Stuttgart und Adolf Amberg-Berlin dar-
geboten. Eine umfangreiche Veröffentlichung besonders wohlgelungener Beispiele
iieuzeitlichcr Landhans-Architektur und Raumkunst bringt Arbeiten von Hermann
Muthesius, Emanuel v. Seidl, Paul Baumgarten-Berlin, I. A. Campbell-Münchcn,

(Fortsetzung siehe nächstfolgendes Blatt.)

UV« k'tMoiKX

So xvie âie ?aìme
Has auk àer Lrâe wanâeinâe lüerreicb überragt

lo überragt âas aus ibrer ?rucbt gewonnene
klìâLenkett ?aimin alle tierikcben k'ette âurcd

leine kîeinbeit unâ (Züte.
kalmin eignet licb

gleîâ? vorÄlgUcb z?um kocben. braten unâ baàen.



Di© reichste JLu.swa.rLl

KacheJ-Oefen and
Dauerbrennern

bester Systeme finden Sie bei der

Zürcher Koch- und Heiz-Anlagen A.-G.
unterer Mühlesteg 6—8, Zürich.

Legen Sie Wert auf ein rauchloses, heiz-

kräftiges und wirtschaftliches Brennmaterial, s» be-

stellen Sie ansdrficklich:

Perlkoks, doppelt gesiebt, ca. für kleinere
20/25 mm

gL Gaskoks, gehrochen und
gesiebt, ca. 30/50 mm

^piP
Sorte IV* ca.

s» 25/45 mm, gesiebt

^ Gaskoks, grob sortiert
(,a Spezialkoks,
N®1 Sorte I, über 90 mm abges.

J II, ca. 60/90 „ ges.

III, „ 30/60 „ „

Preislisten und event, wünschbare weitere Auskunft bereitwilligst

und

für grössere Feuerungsanlagen,
wie Wasch- und Biigelöfen,
Dauerbrandöfen, Kochherde,
Konditoreiöfen, Etagenbei-
Zungen u. s. w.

für Zentralheizungen,
Dampfkesselfeuernng
u. s. w.

durch :

Stadtzürchcr Gaswerk Schlieren

Stadt. Holzdepot Zürich-Giesshübel
Telephon 2T

B3B5

Strick- und Häckelwolle
Strümpfe, Socken, Sportstrümpfe, Sportjacken und Sweater,
Handschuhe in Seide, Wolle und Baumwolle, Unterkleider,

Normalwäsche und Kinderartikel empfiehlt

H. Corrodi-Hafter vormals Gtijer Co,

Nr. 14 Marktgasse Zürich

lieBlldMhRMH"

Dis

Ksoksl vefsn WVÄ

Vsueiìvunem
dssìsr Lz^sìsins ûllâsil Lie dsi âsr

7iiretisr Xoek- unä Neii Anlagen IK.
î»nt«r«r Zli»I»Is«t«s 6—8, Aiirià

HM- i^eFeiì 8ik Uert aul à lâìiwes, dei^-

kràMxes ui»I wirt8rIiMIieI>e8 kremimài»!, s» de-

Mlle» à iuiàlielàli:
«

?«iìk«k«, àopxâ Assisdt, ea. à Irlsmsrs
20/25 mm

^ «»«kok«, Kvkroekvi» unà
Assikbt, eà. 30/50 mm

801^6 IV,
25/45 mm, ssàdt

^ «»«kok«, Krok «ortiort
e.s^ 8pv5i»Ikok«,

8orts I, üdsr 90 mm adssss.
1^1 II,ea.60/90 „ Ass.

III, 30/60 „ „

?rsi8listsii unà svsuì. ^vimseükars weitere ^.uàrikk dörsik^illixst

Ullà

kiir grösser« ?susinngssiilAAeli,
vis ^Vass!i- uuà MAsIôà,
OaiisrdraiiàôksQ, ^oekàsràe,
Xollàitorsiôksii, Ltsgsuksi-
2UVA6N ì!. 3.

kür ^àrsààuillKôii,
OàmxkksssôìksusrllliK
n. s. v.

àrà!
8tsllt^uredvr l>a8vverk 8ed!iereil

8tâ kolxàpvt ^uàli-kie88dûb6l
lelepììvll 2^

3335

8trià- n»<I HàâeìHkvlIe
8trümpke, 8oàm, 8portàûmpsv, 8xort^iìàll unà 3>vkàr,
llauclsàtie ln 8viâv, >VoI1e »»â àum^ollk, Ilntàlviâer,

^ormîìlv'àseltv riiul lìinûviîìrtiiivl smzàûlt

ll. kvrroâîHà vvrwal8 àjer ck ko.

?kr. 14 UArkt^a886 Aûrià



©bitriit £ui^enê=Sonbon uttb K. giircE)er»gIoreng. ®ie mciytcrlicEjen 58tlbmëaufnaij=
men be§ Kürtdjner Mnftler^biotograbfien granf ©ugeite ©miffj.Kitndjen berbienen
ebenfalls ijoïjeê Sob. Kon ben abgebilbetett fnnffgelucrblicEien SIrbeiten finb l)erboi>
guljebett: ©djmudfacfien unb Xafelgeriite bon ©mit £etire=Setliu, iffiienet Äetamif,
©tirfereiert, gebecfie Xxfcfie, ©ieingcug, Ijeffifdfe ©piclfadjcit, Mriftlergruppen u. b.

a. m. Kicfjf gu iibetfeljen finb bie unterljattfamen unb Ief)rreic£)ert Xertbeiircigc: „Kon
her ©elajfenljeit beim Ketradjten ber Sunftoerïe" bon Jpaxxê Xfjoma, „Kaier, Sidjter,
Âriiiïer" bon gtang ©erbaeê, „Keife unb Sunftgeituß" bon SBiïïjelnx KicE)el uflo.
®a§ fpeft entplt über 125 Stbbilbungen nebft farbigen unb ©epiatoubeilagen unb ift
für SKï. 2.50 burdj alle S3ud)pnblungen ober bireït bon ber Kerlagëarrftalt Sdejanbcr
Sîodj, Sarmftabt, gu begießen.

Kein Sieb. Kon 5ßeter Ko f egg er. Seidig 1911. Kerlag bon S.

Staacfmartn. Kï. 1.30. — ®aë pbfdje ®afc£)enbüd)Iein gibt uns auf jeher Seite
einen ©inblid in Kofeggerë, beë grofeen §eimatbicE(terê, foerg urtb fugt uns, tbie er

(gortfe|ung fiefje nâdjftfolgenbeê Klatt.)

OEJRüH^IVI^, Letens-YersiclierimgB-AWieiigesellBCtialt m StettiB.

Versicherungsbastand Ende 1909 1033 Millionen Franken
Prämien und Zinsen in 1909 63,7 Millionen Franken
Ueberschuss mit Zinsen an Gewinnreserven der

Versicherten in 1909: 11,8 Millionen Franken
wovon zugunsten der Versicherten 95°/„ mit 11,166,665 Franken

Dividende nach Plan B im Versicherungsjahr 1911/12 steigend für die ein-
zelnen Jahrgänge bis zu 85>/< °/o der vollen Prämie.

Unanfechtbarkeit * Weltpolice * Unverfallbarkeit.
Die Versicherung auf den Todes- und Invaliditätsfall sichert neben der Zahlung der vollen Ver-
Bichernngsflumme die Befreiung von der Prämie und Gewährung einer Rente von 5 oder 10 % der

versicherten Summe bei Erwerbsnnfälitg'fe.eit durch Krankheit oder Unfall.
InTallditötsversicherangen über 142,4 Millionen Fr. Kapital nnd 9,2 Millionen Fr. Invalidenrente.

Prospekte und jede weitere Auskunft kostenfrei durch:

K. Lindt S Dr. Schindler, Bahnhofstrafie 46, Zürich I.

f/er/?„s/ -yVeu/ie/Ye/i
in Seidenstoffen, Sammf und .piüsclj.

UlAnWn Blousen und Roben

LluUdlllu Tailleur » Kostüme
Grosse Mas3-Ateliers.

Seiden-Spinner, Zürich.
Bahnliofstrasse 52.

————
Gestickte Vorhänge

beziehen Sie am vorteilhaftesten
direkt vom Fabrikanten.

Tüll-, Mousseline- und Spacbtelvorhänge am 8tück oder

abgepasst. — Musterkollektion franko.
H. Mettler, Bideauxslickerei. Herisau.

allgemeiner Körperschwäche und allen mitDliifAMiVtllf mangelhafter Blutbildung zusammenhängenden

t, BlIlllriirilLlL Krankheiten, wie auch als vorzügliches Kräfti-
Kei A*.***»' gungsmittel für Reoonvaleszenten seit mehr denn

20 Jahren anfs glänzendste bewährt, ist Dr. med. Pfeuffer's Haemoglobin, in Form

von Extractsirup und Pastillen, zum Preis von M. 3. und M. 1.60. Zahlreiche Atteste

von Universitätsprofessoren nnd Aerzten. Generaldepot: Fraunhoferapotheke München.

Edwin Lutyens-London und M. Zürcher-Florenz, Die meisterlichen Bildnisaufnah-
inen des Münchner Künstler-Photographen Frank Eugene Smith-München verdienen
ebenfalls hohes Lob, Von den abgebildeten kunstgewerblichen Arbeiten sind hervor-
Anheben: Schmucksachen und Tafelgeräte von Emil Lettre-Berliu, Wiener Keramik,
Stickereien, gedeckte Tische, Steinzcug, hessische Spielsachen, Künstlergruppcn n, v.

a, m. Nicht zu übersehen sind die unterhaltsamen lind lehrreichen Tertbeiträgc: „Von
der Gelassenheit beim Betrachten der Kunstwerke" voll Hans Thoma, „Maler, Dichter,
Kritiker" voll Franz Servaes, „Reise und Kunstgenuß" von Wilhelm Michel usw.
Das Heft enthält über 1W Abbildungen nebst farbigen und Sepiatonbeilngen und ist

für Mî, 2.M durch alle Buchhandlungen oder direkt von der Verlagsanstalt Alexander
Koch, Darmstadt, zu beziehen.

Mein Lied, Von Peter N o s e g g e r. Leipzig 1911. Verlag von L,
Staackmann, Mk. 1.30. — Das hübsche Taschenbüchlein gibt uns auf jeder Seite
einen Einblick in Roseqqers, des großen Heimatdichters, Herz und sagt uns, wie er

(Fortsetzung siehe nächstfolgendes Blatt.)

!v 8!M-
Vorswdsrriiissdsst!S.iiÄ Lacks 1909 1033 AMIloasr» Lrsâsa
?rànr!sa nnck LUrlssa in 1909 63,7 AllllliZQoa ?rs,a1csv
Hstzsrsolruss mit Zinsen s,n dsvirmressrvsn cksr

Vsrsiebsrtsn in 1909: 11.3 lêiowsa Lrsalrsa
vovoa-uZnastvn cksr VsrsisllsrtsQS5^/g mit 11,166,665 Lrsaksa

Oiviàsncks aàsb ?làn B im VsrsisbsrnnFsfár 1911/12 stsi^snck klir ckis sin
-islnsa .1 -lkrgtwgs bis -IN 85hl °/o cksr vollen LrZtmi«.

Hrls,akscîìr1:6s.rk:si1i » îsItpoUos » Hnvsrks.111>s,r1rsit,
v!s Vsrsioksrriiis »nk âsn l'oclss- runà Invs,1iàììâìsks.U siodsrì Qsdsn 6sr 2Is.ìi1rlQx àsr voüsn Vsr
sìâsrnnsssruiiirls âis Lskrsinns von âsr ?ràiv rmâ Os-wälirruis «wsr lìsiits von 5 oàvr 10 âsr

vsrsìodsrìsii Surrirlio bsi àok LIraàksit oàvr links,!!.
I»,»Uâlt»tsversiàrllllseii iibsr I4S.4 ItMlvvsll k'r, ke»xàl Iincl s,s àliMciuvn ?r,

?rospàs lmà ^vàv wsitsrs ^.ràvukt kosîsQkrsi àrodî
X. Ä vr. 8okincklsr, Selinliotstrsks 4K, Ariel, I.

in 8ôiàli8tofkkli, Sammt unà Plüsch.

Klouzkn uni! koden

v IâM - Kostüme
drosse àss-LIsliers.

Lsiàsii-Lpinnsr, 2I0rià.

Keàkîk Vorkângs
koeiebsn Lis »m vortsilbàktsstsu

ckirekt vom Lsbri^antsu.
fßl!-, Mmölm- mill Ssisedlölvoklisiigö W ZliicX Mer

âdgkpWl, — Unstsrbollàtion kranbo.
tt. Mettle,-. killUIIX8>iâkM, «enîsau.

sllgsmeiner Xijrpsrselivsvlis uuà -rllen mit
miìnxàlter Llutbilliung ^rlsnwmsllbkillKsiicksn

^> - ^ràlliîkeitsll, ivis ausk Äs vàMobes Xrsiti-
riêl KKKM^»' gungsmittsl llir ksvonvÄesionten ssitmsbr cksllll

20 laliren s,r>ls slà?:snàsts bsrväbrt, ist 0r. m kl!, l'ksullgr's II»« ,» 1« in, in ?orm

von Lxtraetsirux unà k^astillsu, 211m ?reig von N. 3. um! N. ^àlrsìâs ^.tt68te

von llmvsrsitàxràsorsu nnck à/ten, dener-llckegot: brsunkàrspotkeks «iinàn.



GUSTAV WASER, St ZÜRICH I
Gegründet 1823 RÜdCIipIätZ 4 Telephon 5122

Spezialgeschäft fur feine Messerschmiedwaren
vom einfachen bis elegantesten Genre

Rasierapparate Gillette, Star, Rapide.
Rasiermesser - Rasierutensilien - Haarschneidmaschinen

Fleischhackmaschinen - NIesserputzmaschinen Unikum
Schlaiferei - Reparaturen

WM? MW,Si. MIM I
kgxrtwàst 1823 4 ?slspdoii S1SS

8pe»al^e8àâtt Kr feine Ke^ersekmieàHvareu
vom sioksâoii dis «IsAiìntsstsil deiire

kîàrÂpparà iRiiiette, 8tar, àpiâe.
Ks8ikl-mkssei' - Ka8iei'lltkn8ilivn - Uaai-8vknkil>ma»vkinsn

fiàtàokmasvkinen - IV>e88ei-pui?ma8vtiinsn Unikum
8okl«ilei'si - kepsi-sìui-sn



tit gteub nnb Seib an feinem engern SSaterlanbe ©ieiennarf bangt, aber audi für
bie fdEjöne ©acfje be§ ©eutfdjtumê eintritt, toie er ©djmerg unb Sßpnne ber Siebe
gef'oftet, tnie er fid) gum SBeltlehert fteïlt unb tootin für il)rt §immel nnb .sjölle be«

fteïjen. ©ie Sammlung geigt beutlicf), bafg er al§ ©rgdbler bebeutenber ift beim als
2i)riïer; allein mir Ijeifen fie tuiHfommen alë unmittelbarfte, inenn aud) iiicCjt fctir
funftboile àtufferung einer ißerfönlidjleit, bie faft in jebem ©ebidgt einen originellen
fl)patt)ifd)eu 3ug aufroeift. ©er beftcn cine§ brucfen mir nädjftenS ab.

@b. Sftörife. 5DÎ a 3 a r t auf ber Steife n a d) iß rag. Siefe perlen«
fdjöne Tabelle SJiöriteS ift foeben gum greife bon 1 9K!. in IS. g. SCmelangë ißerlag
erfdjienen. Sa§ SBer'fdjen eignet fid) bortrefflid) bagit, um uumertlid) in I)erum=
Iiegenbe ober unadjtfam getragene ©amentäfd)d)en geftcdt gu merben; aber feine
fülle, manchmal Immoriftifd) getönte ©d)önb)eit erquidt aud) SKänner^ergeit.

Hohe Belohnung?
hätten schon unzählige Nerven-, Nieren-, Magen- und Herzleidende bezahlt,
wenn ihnen mit einfachen Mitteln hätte geholfen werden können. Wir em-

pfehlen jedermann, an Stelle des aufregenden Bohnenkaffees — „Sanin" Schweizer
Getreidebaffee zu trii ken. „Sanin"-Kaffee nährt, gibt Kraft und wirkt belebend

auf die Verdauungsorgane. Er ist ein einfaches Mittel und hilft, s'ch vor solchen
Beschwerden zu schützen. V2 Pfd. Pakete mit Spezial-Mocca-Aroma ä 50 Cts.
1 Pfd. Pakete mit mildem Kaffee-Aroma à 75 Cts. Ueberall erhältlich.

GeflOgelhof Heck.
Grfisster Geflügelhof der Schweiz.

Spezialgeschäft
für alle Utensilien u. Futterwaren
für Geflügel- u. Kaninchenzucht.

Walchwil a. Zugersee.
Detail verk.r Zürich, Zähringerplatz 5.

Leghühner, Bruteier und Küchlein von
Rassetieren, Enten, Gänse, Truthuhner,Tauben.
Hühnerhänschen, Futtergeschirre, Brut-
apparate, Eierversandkistchen, Geflügelfutter,
Literatur. — Kaninclienatälle, Futter-

raufen und -Tröge etc.

Verlangen Sie unsere reich illustrierten Preis-
listen. : : : : : : : : : : : : : ::

Rucksäcke - Wadettbinden. Handschuhe - Sweaters

Schlitten - Ski x
liefert

in bester Qualität

D. Denzler, Zürich,
Rämistrasse 3 b. Bellevueplatz und Filiale Löwenplatz 45

If A LI I F KI Koks, Bnkets, Bolz empfiehlt
IV X/ IX JL L IX zu franko Behälter

Ferd. Lendi, Zürich V, untere Feldeggstrasse
Telephon 983 Lager Dépôt: Bahnhof Tiefenbrunnen Telephon 983

Billigste Bezugsquelle für rechtes Seeufer.

Angenehmer Winter-Aufenthalt. Sonnige, staubfreie,
idyllische Lage. Grosse Terrasse, Glasveranda und

Garten. Gute Küche. Pensionspreis Fr. 5.50 b's 7.—. Vorzügliche Empfehlungen.

Tuberkulöse Kranke werden nicht aufgenommen. L. & F. KllllZ.

LAtPUHIV
(Wolo Fichtennadelöl-)

Bäder. Waschungen, Abreibungen
Stärkend, erfrischend, beruhigend. — Vorzügliche Zeugnisse.

In Badanstalten und Apotheken.

in Freud und Leid an seinem engern Vaterlande Steicrmark hängt, aber auch für
die schöne Sache des Deutschtums eintritt, wie er Schmerz und Wonne der Liede
gekostet, wie er sich zum Weltleben stellt und worin für ihn Himmel und Hölle de-

stehen. Die Sammlung zeigt deutlich, daß er als Erzähler bedeutender ist denn als
Lyriker i aNein wir heißen sie willkommen als unmittelbarste, wenn auch nicht sehr
kunstvolle Äußerung einer Persönlichkeit, die fast in jedem Gedicht einen originellen
sypathischeu Zug ausweist. Der besten eines drucken wir nächstens ab.

Ed. Mörike. Mozart auf der Reise nach Prag. Diese perlen-
schöne Novelle Mörikes ist soeben zum Preise von 1 Mk. in E. F. Amelangs Verlag
erschienen. Das Werkchen eignet sich vortrefflich dazu, nur unmerklich in herum-
liegende oder unachtsam getragene Damentäschchen gesteckt zu werden; aber seine

stille, manchmal humoristisch getönte Schönheit erquickt auch Männerherzen.

koke àloknunx!
bätton sebon nn?äbliKS klerven-, hlieren-, lstaKen- und NeiÄsidends befahlt,
wenn ibnon mit sinksoben Aittsln batts Zebolksn werden lànon. VTir em-

pt'sblsn jedermann, an Ltslls dos ankro^ondsn Lobuenbakkees — „8anin" Lcbwsissr
kstrsidekakkes ?,u tri> bsv. „8anin"-Eakkss näbrt, ^ibt Erakd und wirkt belebend

ant die VerdannnAsnrKgne. Er ist ein oinkaebes Uittsl und bilkt, swb vor solebsn
lZssobwerdsn sin sobütiisn. Vs Ekd. ?gksts mit 8pe^iaI'llIoooa-sVrowa à 5ll Ets.
1 ?kd. Eaksts mit mildem Eskkss'àoma à 75 Ets. Eeborall srbêtltlivb.

USgM Wêà
grösster ketlllgslkos der 8obwv>!.

8xssiialAe8obakt
kür all« Iltsnsilisn u. Euttorwaroo
kür KstlüAol- n. Eallilloborxnokt.

Vkelvkwil ». ^nxersos.
Detail vork.? ?ürlnb, àmx«rZà S.

lZrutoior nml Làblol» vo»
kassotisrsn. Enten, kdnss, Drlltbnbllor.Daubsll.
» iiliiiki li îìu^oli«!», EuttorAosobirrs, Lrnt-
apparats, Eiorvorsandkistsbon, KoklÜAsIkuttsr,
Eitoratnr. — Ii»n i ixli«tl»ktîidlk, Euttsr-

rauksn und -Drö^s oto.

Verlangen 8i« unser« r«iok illustrierten k'reis-
listen. ::

lîuàiioke - lVadenbinden. ltnndsvbuko - testers
8vlilitten - 8l<i ^

o. veniiler, ^iiriob,
lìâmistiasLg 3 d. Rellevusplati? unà k'ilials 45

fi uI 17 Sîà tunpiioi.îl
âV. îì R. H Lslältltsr

?srâ. IiSQâi, 2iìz-íà V, müere k'elâeMstrkìsse
relexkoir SSZ I.n,xor Oèxât: Lànliok rtokeàuilvei» ?o1sptrvlr S83

Lilli^sts Lssu^s^uslìs à reoìàs Lssuksr.

^ens/on A/en -

tkriAonobmor "tVinter-^ukontbalt. 8onnÌAS, staubkrsio,
idzdlisobe Daqie. Krosss Derrasss, Klasvsranda und

Karton, Kots Eiiobo. Esnsionspreis Er. 5.50 lös 7.—. Vorxüxiiobg EiupkoblunAsn.

luberkulöte Kranke werden nlelit aukgsnnmmen. ^ Kult?.

lVVolo Eiobtsnnadolöl

kâller. ^iìsekun^en, ^krettmnxen
Ltärbond, srkrisokorid, bernbil-ond. — VorMgliebo ^suAnisss.

In IZg.da.ll8ta.lton und ikpotbokon.



Miellat
ist hergestellt aus prima Bienenhonig und

Invertzucker.

Pfund in Blechbüchse
Kilo in Blechbüchse

„ in Blechbüchse

„ in Aluminium-Kochtopf
„ in Aluminium-Kochtopf
„ in Aluminium-Kochtopf

Fr. -.85
1.55
3.—
4.—
5.50
8.50

Preise ab hier unfrankiert. Gefässe frei. Ver-
sand gegen Nachnahme oder Voreinsendung. Bei Be-

Stellung von Fr. 30.— an 5®/o Extra-Rabatt.

j"
Wir halten eine sehr

preiswürdige feine

Spezial-Marke

Holland. Cacao

per Va kg. Fr. 2.—, 47akg. franko.

Drogerie Wernle
Augustinergasse 17, Zürich.

I 1

PIANOS
Harmoniums und Flügel
neu und gebraucht

darunter solche allererster Fir-
men in grosser Auswahl

zu billigsten Preisen
hält stets vorrätig

E. Jecklin, Zürich
Oberer Hirschengraben 10._

Umtausch und Ankauf
gebraucht. Instrumente jederzeit

zu höchsten Preisen.
Reparaturen Stimmungen

Geröstetes

Weizemnehl von Wildegg
Marke „ Pfahlbauer "

ist unerreicht in
Qualität

Dlrakt* Sendungen an dl* bekannt« grBsst« und «r«t«

dimiscl« Waschanstalt and Ueiderfirberel
Terlinden * Co.

«*. H. Hintermeister
worden In kürzester Zeit sorgfältig effektuiert und retoumlert in «ollder

Gratis-Schachtelpackung.
Filialen und Dépôts in allen grÖBsern Städten und Orten der Schweiz.

IVUsIIat
i8t kergesìvlli aus pnma Sieneànig unä

Invertiuoker.

?1ullà in LlsâdileìlSk
ILilo ill IZIsekbilàss

„ ill IZIsâdûebss
^ ill ^Viiiinilliuill-Koeiitopk
„ in ^illllaillillill l^oâtopk

ill ^Illillillillill'ILooiitopi'

?r. -.85
1.55
3.—
4.—
5.50
8.50

?reiss ab kier llllkriìàisrt. <K«ttîìs«e krei. Ver-
sàllà AvASll ^nobllàbills oàsi- VoisillselläullZ. Le! Ss-
3^6l1uQA V0Q 5^/v I^x1l'3.-Iîg.1Z3.1i.

.1'

Wîi- kalten eine 86kl-

pi'eiswüi'clige keine

Zpeàl-IVlàe
^ollänö. Laeao

PSI' V- ks- ?r.2.—, 4l/2kg. à'llào.

Lingerie Weenie
^uAustiner^asss 17, 2^ür1vd,

I 1

?IàN08
Hs?ill0llillills llllâ ?iü^si
llSll llllà xsdrÄllvdt

àaiurlìei' soleliG allsi'^rslsr ?ii-
msll ill grosser â.llsvàl

au billigsten pneissn
bäit stsîs voriütiA
.»««lilin.

Obsrsr Nii so5sll?r»5öll 10.

Vinl!ìU8<Ii u»a ^iiîiiìut
Asizi-allât. IllsirulllSllts ^'sàsr^kit

au kiiokstsn kreisen.
Rsplìràlli-Sll Ltillllllllllgsu

kàìà
» eixeilinelil von VV U l! e <5 «p

Nâr^s.. l'intilìninor "

Ì8t nnerreiàì in
(Qualität!

VIs,llt, 8,nilung,n an >11« dalisnnt, grS»»t> unil ,r»t»

lZàsWked« V»8«d»nàlt voll RIvicksMrbsrs!
1?orU»Ävä » lî».

«m s. Mtemeià
v«ràsll w ^Srreetor 2s1i »orxkàltâx -Sàmsrt nllà retourulert 1» lollâsr

<^râîi«-8«zl»»«NîvIî»â«zìiîî»zx»
?t1I»1sll llllà VSpSts lll »Usll xrösisill Stààll llllà 0rt»ll à«r 8àvà.



Sirolin
•Roche*

ist das erste und einzige ßuajacolpräparat,
das die Lungen siärktund sich durch

appetiterhöhuflij und Bekömmlichkeit
auszeichnet. — Wer im Anfange von

If lassen, Kafiarirlien, Influenza
Sirnlin 'Roche' täglich regelmässig
einnimmt, wird bald seine
wohltätige Wirkung auf die

fltmungsorgane und den

belebenden Einfluss auf den

Besamt-Organismus ver-
pspüren. Sirolin 'Roche' ist

in allen Apotheken erhält-
lieh und sollte in jedem

Haushalt stets vor-
rätig sein, weil
niemand sicher
ist vor plötz-
licher Erkältung.

AÄrxtlich empfohlenes
lervorragendes /littel bei aJef|
idwitynqet d»A^uggsorgane

r«ocioosiï
riÄ" £SV9CA*cm J-«
/lir Atorfrr /-7 n>e»to/7ef

««II«! lOIBHi

Preis F"4_M.3 20 KM.

I

îirolln
ist ctns erste un6 einzige lZunjnenIprspsrnt,
ltns ctie Zungen Lîsrktunct siet, riuret,

jìppetîterkôkuns uncl Zekd'mmlickiîeit
sus^eieknet. — Mer im ttntsnge von

^zzzSZK, liZIDZ'MZN, wkwenia
Zirnlin ^netie' tnglicti regelmässig
einnimmt. u/irä dnlct seine
u/ntilintige Mirlmng nut itie

fìtMUNg^lll'gSNe uncl cten

tieledenclen Einfluss nul clen

öesnmt-llrgnmsmus ver-
»spüren^ ^irnlin 'ttnetie^ ist

in nllen ttputtielcen erknlt-
liek uncl snllte in jeclem

ttsustinlt stets vnr-
rniig sein, uceil

niemnml sietier
ist vnr plüt^-
lielier Lrknltung.

pnei,



Ueberall
erhältlich

Biscuits und Waffeln.

Die Liebhaber von

Biscuits
bringen unsern Produkten an-
dauernd ein steigendes Interesse
entgegen.

Die Fabrik bemüht sich anch,

durch Verwendung nur feinster
Rohstoffe und durch neueste

Einrichtungen das Beste zu lie.
fern, was die Biscnitsfabrikation
heute überhaupt zu bieten yer-

mag.
STETS NEUHEITEN!

Ich hezos: auf
Weihnachten von Ihrem Hauskonfekt und hat uns dasselbe so

gut geschmeckt, daß wir davon nun immer ein Vorrat zu

Hause haben müssen. Senden Sie mir wiederum etc. etc.

Solche Schreiben laufen täglich viele bei uns ein und

sind gewiß den besteil Beweis für die Y ortrefflichkeit unserer

Lieferungen. Singer's feinste Hauskonfekte bestehend aus

10 Sorten wie Makrönli, Brunsli, Mailändern, Maudelhörnli,
Chokoladen-Makrönli, Haselnußleckerli, Anisbrödli, Patiences,

Basler Leckerli und Zimmetsterne und kosten 4 Pfund netto

franko durch die ganze Schweiz nur Fr. 6.—. Machen Sie

einen Versuch und Sie werden uns auf Weihnachten sicher

wieder mit Ihren werten Aufträgen betrauen. Schweiz. Bretzel

und Zwiebackfabrik Gh. Singer, Basel Z. Erstes und größtes

Versandgeschäft dieser Branche in der Schweiz.

UàrsII
erkàltliok

K>8ouii8 unl> >Và!n.
vis lûeàkàr voll

Z ^Î!»!< Ilïì!»i
kriuASll llnssrll vrodàten an-
(làusi iiâ vin àiKvllàes Intorssse
vlltxexvllî

vis klli)â beiuiiliì sioii aucii,

àlli oii Vsvllvinlllu^ nur keillster

Roiistotrs llnâ âurà iivllvstv

Lillrieiàll^vu às Vestv ?» lis.
ksrn, uas àiv Lîsevitáhrikstion
iislltv iibvrbîìupt -in i»ieteu vor-

max.
8ILI8 MVWILMî

Iltl il lit
t.Vsii>naekt6ii von ilirsm ttauskontskt nnà imt uns àassslbe so

xut ^esetuneekt, àali wir àavou nun immer sin Vorrat ?u

Hanse kaben müssen. Ssnàen Sis mir wiederum ete. ete.

Soleks Sekrsiben lauten täxlielr viele del uns sin unà

8ÌQ(I I)68^6U ö6^V613 î^ÛI' (1Î6 V 01^6^1UI286I'6I'
IneterunAen. SiuASi's ksinsts Hauskoukekts bestskenà nus

10 Sorten vue àkrôuli, Lruusli, àilânàsrii, Nauàeiiiôrnli.
('dokolaäeu-üläröllli, Lasslnulileekerli, Vnisdrôàii, Latieness,

Lasier Lsâerli nnci ^immetsterns unà kosten 4 Lkunà netto

franko ànrek àie Setrweix nur ?r. 6.—. Naeirsn Sis

einen Versueir nnà Sis wsràsn uns auf tVeitrnaàten sielrsr

wieàer mit Ikren w erten àttrâ^en dstranen. Sàwà. Lret^si

nnà ^wiedaokfadrik i'k. SinZer, Laset ISrstss unà ssröMss

Versanàssssciiâft àisser Lranelre in àer Seinvsi^.



£îftdjer(djft#.
© cE) I e ï e r, Klara, S) i e Kultur b e r SB o I) it u 11 g. Seipgig, E. g. 2lmc=

langé SSerlag. Su Steinen geïmnben 5 Sftarï. Sie Kulturaufgafien ber grau. 4. 83aitb.
gnlfalt: 1. Sffiie bie beutfc£)e SSoljnung üntrbe. — Sie SBoljmuig alê SBorbebin»

gutig aller Kultur. — Sanbfcljaftltdje ©ntlnicflung ber SBoIjituitg. — Sanb uub
©iabt. — Sie grau im mittelalterlichen §aufe. — Sie tuirtfcfiafilidic Xlbergaugêgeit.
— @efd)tnacE§bettDitrung burrî) gabritprobuHion. — Sie ©efunbung auf neuen
©runblagen. — 2. SBie bie SBofinuug fein foil. — SÏIIgemeineë; ©ineê fcfjicït fid) nidjt
für alle. — Iptigiene be§ .Çaufeê. — Sa§ .Çauë ein ËSangeë. — Sic Einridjtung be§
.Çaufeê. — Sa§ gnftanbfialten ber SBoIjnung. — Saê eigene @au§ im ©arten. —
î^auètiere. — ©influft ber SBoljnung auf bie 33eluoI)ner.

Siefer SBanb bringt bie feinfinnigen Sarlegungert einer auf bent ©eüiete beä

(gortfeüung fiepe nâcpftfolgenbeê SSIatt.)

ie heizen zu teuer

Kaufen Sie einens

Jitmt£

den besten Dauerbrand-Ofen

der Gegenwart.
Preisliste und Referenzen verlangen.

Ueber 10,000 Stück im Gebrauch.

Dépôts :

Aarburg: L. Bohnenblust & Cie.
Bern : Otto Zangg, Amthausgasse 4
Biel: Ed. Bütikofer, Betriebschef
Chaux-de-Fonds : Léon Wille, Rue

Fribourg: Henri Mayer, üla Ménagère
Genève : Ls. Jaquerod & E. Finaz, In-

stallateurs, Vallée du College 3
Glarus: F. Dürst & Cie.
Interlaken: Krebs & Spahn, Eisen-

handlung
Langenthal: G. Lanz, Hafnevmeister
Lausanne: À. Cuénoud, Chauffage,

Rue St. Roche 3

Lugano: Val. Bosia, Via Industria
Luzern: J. R. Güdel's Wwe.
Rheinfeidsn: Hs. Hohler, Spenglerm.
Schaffbausen: M. Müller, Spengler-

meister, z. Steinbock
Sion: Pfefferle-Boll, fers.
Solothurn : J. Borel, Spenglermeister
St. Gallen: W. Lichtensteiger vorm.

R. Wild's Sohn
Zöfingen: J. Mayoral
Zug: A. Sidler, Hafnermeister
Zürich: Anton Waltisbühl, Bahnhof-

Strasse 46

Mcherschan.
S ch l e k e r, Klara. Die Kultur der W o h u u u g. Leipzig, C. F. Ame-

längs Verlag. In Leinen gebunden 5 Mark. Die Kulturaufgaben der Frau. 4. Band.
Inhalt: 1. Wie die deutsche Wohnung wurde. — Die Wohnung als Vorbedin-

gung aller Kultur. — Landschaftliche Entwicklung der Wohnung. — Land und
Stadt. — Die Frau im mittelalterlichen Hause. — Die wirtschaftliche Übergangszeit.
— Geschmacksverwirrung durch Fabrikproduktion. — Die Gesundung auf neuen
Grundlagen. — L. Wie die Wohnung sein soll. — Allgemeines; Eines schickt sich nicht
für alle. — Hygiene des Hauses. — Das Haus ein Ganzes. — Die Einrichtung des
Hauses. — Das Jnstandhalten der Wohnung. — Das eigene Haus im Garten.
Haustiere. — Einfluss der Wohnung aus die Bewohner.

Dieser Band bringt die feinsinnigen Darlegungen einer aus dem Gebiete des

(Fortsetzung siehe nächstfolgendes Blatt.)

Le keinen 211 teuer!

Kauien 8ie einen8

lien bk8ten Vgueàgnâ-Mkn

Preisliste unb keiersnxen verlangen.

Ueber WMg 8tiiel< im Uebraueb.

DspQis:
Karburg: D. lZobnsnblnst â (lie.
Lern: Otto ^.mtüausAasss 4
Klei: lick, Lütilcoksr, Letrisbssüsk
Lkaux-cke-pvncks: Dhon ^Vills, Rus

prîbouig: Henri Vla/sr, âlaNsnazèrs
kenèvs: Ds. ckagnsrock Ä D. lkina?, In-

stallateurs, Vallss ckuOollsAs 3
Klarus: Dürst & Ois.
Inierlalcen: lZirsbs â Lpalio, liisen-

bancklung
l.angentbal: O. Dan?, Ilaknsrwsistsr
Lausanne: Lnsnouck, Oüautt'aAS,

Ras Lt. Iloeüs 3

bugano: Val. Rosia, Via Inckustria
bu/ern: ,1. Ii. Oücksl's ^Vws.
kîbslnlelclzn: Ils. Hobler, Lpenglsrm.
Lebaffbausen: N. Nüllsr, SpsnAlsr-

meistsr, Kteinboel!:
8lon: Dkslksrle-Doü, ksrs.
8olotkurn : ,1. IZorsI, Lpengisringister
8t. Kallen: ^V. DiektensteiAsr vorm.

R. lVilck's Lolm
Ibtingen: .1- Na^oral
?llg: Licklsr, Ilaknsrineistsr
Abrieb: àton ^Valtisbübl, I'alurbok-

strasss 46



Er schmeckt
ganz vorzüglich Ihr Kaffee!
Meine Mischung: ®/i liathrrincrs Malzkaffee

Vi Bohnenkaffee.
Auch ohne jeden weiteren Zusatz ist der Kathreiner
unerreicht in Gehalt und Aroma.

Zur
rationellen Hautpflege

- unerlässlich;
^arke

Kleie-Extrakt-Präparate.
(Marke Kronrnd.)

Für Bäder und Waschungen geeignet und von ausgezeichneter Wirkung. Aerzt-
lieh empfohlen. Aeusserst billige, einfache Anwendung.

Zu beziehen durch alle Apotheken, Drogerien, Parfümerien, Badanstalten, so-

wie direkt durch die alleinigen Fabrikanten Haggi & Cie., Zürich.
PrOHpeht und A test® »nr Vevfrtgnngr.

Eidgenössische Bank A.n., Zürich.
.Aktienkapital und Reserven Fr. 43,600,000.

Vermittlung von Kapitalanlagen.
Aufbewahrung von Wertpapieren. — Vermietung von Tresorfächern.

Depositen auf festen Termin.

Sparkassenhefte. — Obligationen. — Wechselstube.

/Re/rocTs
Jojg7mrt-

vtfaya
Erhältlich in

Apotheken

enthält das Joghurt-Ferment in
Pulver- resp. Tablettenform und
ist wegen seiner fäulnishemmen-
den Wirkung ein vorzügliches
Kittel bei Erkrankungen des
Magens und des Darms, Le-
ber- und Nierenleiden, zur
Anregung des Appetits und
allgemeinen Kräftigung. Ea
wird auch

Kur Herstellung von Joghnrt
verwendet. Ausführliehe Prospekte
: : gratis und franko durch : :

Vereinigte Zürcher Molkereien
Spezialabteilung für Kefir- und Joghurt-Präparate
Zürich III Feldstrasse 48

Lr «âlneàt
vor^üxlied Idr Xnikes!

News àlisebuii^: °/t Iiî»Iki ein« r?« ?lalxl»ntt< t
^/j LobnsiikaKse.

àà oàne isàsu veiìsrsn !?usà ist àer Xàrsiner
nnsrreiekt m Oskait uncl àoms.

^^17
r^tlONSUSN ^ÄUtpfwAS

un6r1â88lie^:
<Ai»rIîv Kcr«?»^»el

?iirLâàer und ^V»-ivtiilQxsl! xveiKnetunà von sns^e^eieknstsi Wirkung. àr?t-
Uvk sinxkoklsn. ^snsserst billige, oiàeds ^.uvsndiin^.

dssisksn àurà alls ^xotdslieu, vroKsà, ^arkiiinsrisn, ksàànslalreu, so-

vie direkt àà dis alleinigen ?sdrikàuten â I!i«., ASinit K.
I»^ai,pskt I, »<1 >ì »««ts »«? VsvMili»»«.

tûckKenvàà ttiink i.«., Mörtel».
ìmâ IìSKSi"^Sii I^r. 43,600,000.

Vermittlung von Kapitalanlagen.
Autbowabrung von Wertpapieren. — Vermietung von Iresortsobern.

vepositen auf legten lermin.
8psrl<a88vnkefte. — Obligationen. — V/eobsektube.

4ls^s
^rkälilioli in

ApMklcen

snàîUr às doAdnrt-?srinenì in
f'nlvsr- resp. d?ài>Iettsnkorin und
ist vs^sn seiner iKnIniskeinmen-
den VViiìnnA sin verrÄAliodv«!
Mittel dvi ûrkrààuirxv!» âs»
àxes, vvà âv» vàror», I,s-
der- unâ I?isro»islÄo», sar
àrexuvA âe» âxpsttt» ru»à
«.UxsmviQeir ^ràktizvax. Ls
wird g.ned

«i»r H«r8l«Ui»nx von .1

vsrvsndst. àsfiìdrlieks Prospekte
: gratis und krsnko dureà : :

Vöreinigik àrekel' Uâei'kien
Zperislabtkiiung tiir Keiir- und iogtiuri-k'ràpsrà
ZlSriâ III 4S



ôauëbaueë uttb bec 2BoI)rtUTtgëeinric£)tung burdj reirfje @tfal)tungeit gegangenen grau
iibet bic SBoIjnungëfultur. ©ie getgt in einem inljaltêreidjen gefdfidftlidjen Über«
blicf, luie feïjr gerabe biefc Kultur mit beut SBirïen ber grau gufammen« unb bon tl)t
abfängt. Sen fpaubtteil be§ S3udjeë bilbet bie ©infii^rung in aile bie gragen, bic
mit ber äußeren unb inneren ©inridjtung beë §aufeë gufammenljäugen: bie tjtigieni«
fdEjen, bie ïonftruftiben, bic äjtljetifc|en, unb biefe gragen ioerben überall auë ber
giïïïe ber ^Beobachtungen unb auë einem fein abgellärten ©efdjmac! Ijerauë beant«
mortel. — Saë SBudj iuirb allen grauen, bie ein Jpaitë gu grütibeu ober gu führen
haben, ein unbergleicïjlicïfet giifjter unb Slnreger fein.

wäscht schnell, mühelos und billig bei
grössler Schonung der Wäsche!

Alleinige Fabrikanten :

Henkel & Co., Düsseldorf,
1 auch der seit 34 Jahren weltbekannten

„HENCO" Henkels Bleich-SÜ'
ûeneraldépôh Albert" Blum Basils

Hans Fehr tonn. F. Henzi "2
H it III Strehlgasso II

Zürich X

Futterstoffe
fttr Herren- and Damenkleider

in allen Qualitäten u. Preislagen
sowie eine grosse Auswahl in

L Hermntnfipfei nnd SclBelfterfonraltnrea.

^ En gros, En détail-C

Für Frauen, Töthter und Kinder!

Leder- u. Wachstuch-Schürzen
Schurzfälle, Lätzchen, Wachstuch-
Tischtücher, Haushaltungs-Hand-

schuhe, Windelhöschen,
l<et te in lag;«'Ii

Artikel für Krankenpflege
Gummi. Spielwaren, Bälle, Bade-
Hauben, Baderollen und -Taschen,
Schwimmflügel, Korkgürtel, Aus-
Windmaschinen, Regenmäntel.

B. Speckel Wwe., Zürich I

Gummiwarenfabrik
Kuttelgasse 19, Mittl. Bahnhofstr.

Hausbaues und der Wohnungseinrichtung durch reiche Erfahrungen gegangenen Frau
über die Wohnungskultur. Sie zeigt in einem inhaltsreichen geschichtlichen Über-
blick, wie sehr gerade diese Kultur mit dem Wirken der Frau zusammen- und von ihr
abhängt. Den Hauptteil des Buches bildet die Einführung in alle die Fragen, die
mit der äußeren und inneren Einrichtung des Hauses zusammenhängen: die hygieni-
sehen, die konstruktiven, die ästhetischen, und diese Fragen werden überall aus der
Fülle der Beobachtungen und aus einem fein abgeklärten Geschmack heraus beant-
wortet. — Das Buch wird allen Frauen, die ein Hans zu gründen oder zu führen
haben, ein unvergleichlicher Führer und Anreger sein.

vlâzedî zcdnell, môkisloz unâ dillig del
grä55>sr Scdonuag cksr ^ à 5 o d e

kllsimgs k^sbrllczalsn:
Senkel â Do,, Düsseldorf.

^ sued c!s5 seit 34 ^ab^en weltbekannten

.neNW'Mnlà öleicl, 5M
6ài'aIôèM-H!bei'!- ölumáLsà

f llZlls 5kkr sum. «KNi ^
» Liroklg»»»» II

»i«t» I
Vlltterslvlte

M klsmv- vin! vzmMIkjâkk
in »lien Huâlirîàn n, ?reislnxsn

sorvis sins Arosss àsvcabl in

^ NmMWo Nli AUiSMUnMreii,

^ gros. Ln llS'sil- ì

?nr brausn, lördter nnà Kinlier!
I-scler- u. Waelistudi-Zokur^en
8oliur?fàl!s, Vlseiistueti-
1'lsoiitiicksr, iisusiisltungs-Usnll-

sekuiie, Vkinllelkösctisn,
It<tt«ii>I»^<li

ürtikel ill,- K^anliknpflkgg
kllmmi. Zpielwaren, Sàlle, kade-
fisuben, öenierollen unii Dssoken,
Zviimimmiliigel, Korlcgiirtvl, ^us-
«lnämssckmen, îîegsnmântsl.

I, Zjiàfî à, M!
lluniinivvureokubrilc

LiuttslAnssv 19, Nittl. Laünirokstr.



Erna
ITîeuelte ßrrungenidiafi öer moöerneniSeil
Ikunbe. »crjtlim empiotjlen gegen Nervo:
I sität, ^Jufgereglfjetf. Tîei,} barheit, neroöfen
I S\opfidbmer3. Sd)laf lofightil, 3*'-* b**

I ßanbc, ^erDen^udiungen. folgen ^on

ncrDfnitrrütlfniun (djlfdiltn ©etDObnbellen. Neuralgie,

fleurafltjtnle mrabfe ®tflöpfung
unb fernen ftfjtnddje. 3rüenflr>fJee Suaftigungsmtüet \___
be$ gejamlen TlenjeiYl-.^nt?. 3.50 unb 3*"- 5.—. ŒiïjâltHJj

dni^marhe./
Sen typotljehen.

$epotS: Sr. $. ©Siblin in Slarau; Äronmager'icge aapoit)e£e in Sabeit; £> SWarti iit
SBuvgborf; Sötuen=3lpotf)ete, ©ebr. $euß in ©f)Mt; SB. @d)ilb in $raucufclb; § Steig
in ©latuS; 8f. îobecE in$eti$au; $ ©eeroer in Snterlaten ; 3Î. îlnberegg in Sangen'
tbal; SM. SKoftmann in Sangnau; @rnft 3afin in «ettsburg; 3». Seller in SRomanS-

Bor«; ®. Sürfleiner in Sljun; §. Rafftet in SSßcinfclbcn; Slbfer-Slpotbele in «BJiutct=

tbur; 5 SBidjfel in Böfingen, [oroic in alten älpotijcten Bon 83afel, SBcrn, SBiel, @in=

fiebclu, Sujcru, SÄontteus, ®olott)utn, ®t. ©allen unb 3iitidj.
Ä" SCBarnung SBRetien @ie minberroertige Vîadjabmunqen, forme anbete atä @rfa$ ange»

botene ißräparate juriiet unb Bertangen Sie auSbriidtid) erb ofau mit ©cfinfimartt.

Frau Spiller-Honsberger
Eidmattstrasse 7 b. Kreuzplatz, Zürich V.
gewesene Oberhebamme an der kant.
Maternité in Genf, empfiehlt eich als

I Iel>:riura«-
On parle français, english spoken.

PATRIA
Schweizerische Lebensversicherungs-Gesellschaft auf Gegenseitigkeit

vorm. Schweizer. Sterbe- und Alterskasse
vom h. Bundesrat konzessioniert — gegründet 1881 von schweizer. Gemeinnützigen
Gesellschaften empfiehlt zu den günstigsten Bedingungen:

Lebens-Versicherungen bis zu Fr. 30,000.— (his und mit Fr. 1000.— auch ohne
ärztliche Untersuchung gegen erhöhte Prämien).

Renten-Versicherungen bis zu Fr. 2000.—.
Auskunft erteilt und empfiehlt sich zum Abschluss von Versicherungen

Die Filiale Zürich, Milnsterhof 14.

Adolf Hasler, Filialverwalter.

Crockctittiilcbacao
hergestellt durch Verdampfen bester Alpenmilch

und Zusatz; feinster Cacao und Zucker.

Preis per Kilo Fr. 3.—.
Versand gegen Nachnahme in Original-Paketen à Kg. 2 durch:

Künzli & Co, „Neu-Seidenhof", Zürich I.

Ikimde, -mpsohlen gegen Siovvo-
I kiîûî, Aufgeregtheit. Tîefzdarkeit.nervösen
I Kopfschmerz. Schlaf losigkeil, Zitiern her

Aânde. Aervenzuàngen. Folgen von

neenenzereliNenden schlechten AewohnheNen. Neuralgie,

Aeuraslhenie
und Nervenschwäche, I-.>enIl?»es keâpigungsmNlêl
des gesamten Server,s .f'.ems. Pieid- 3.59 und Fr. 5.—. Eihcil'.IKH

chutzmarke./

Depots: Dr. H, Göldlm m Aarau; Kronmagcrlche Apotheke in Baden; H. Marti in

Burgdorf; Löwen-Apotheke, Gebr. Heuß in Chur; V.Schild in Fraueufcld; H. Dreiß
in Glarus; A. Lobeck in Herisau; T. Seewer in Jnterlaken; R. Andcregg in Langen-
thal; M. Mosimar.n in Langnau; Ernst Iahn in Lenzburg; M. Zeller in Romans-
Horn; T. Kürsteincr in Thun; H, Haffter in Wcinfelden; Adler-Apotheke in Winter-
thur; F Bichscl in Zofingen, sowie in allen Apotheken von Basel, Bern, Viel, Ein-
fiedeln, Lnzern. Montreux, Solothurn, St. Mallen und Zürich.

Wê" Warnung! Weisen Sie minderwertige Nachahmungen, sowie andere als Ersatz ange-

botene Präparate zurück und verlangen Sie ausdrücklich Ncrvosan mit Schutzmarke.

ssl-au ZMkl'-ààl'gei'
Liàattstra^se 7 d. Xreurplà, Mriob V.
ASiveseus Oberstobamms nu cksr staut.
Vlateruits in Kent, siuxtisstlt sià à

I irrirr«
On paris français, suxiiost opostsu.

Sàzrsi^vrisà« I,«k«ii8vvr8i<!livriioA8-K«8«Il8<;Ii»kt nuk lvvAv»8SîtiAkvit
roi-iu. 8<zdrrà«r. nvä 41tvr8liiì88«

vom b. IZnnàssrat konzessioniert — ASArilnàet 1881 von sestveissr. tìismsinniitriAen
àeseiisestskten emptìskit ru lien günstigsten keàgungen:

t.eben8 Versiekerungen bis ru fr. ZlZMll.— ;stis uuà mit Pr. IlllX).— anest ostns
ârstlieks IIntsrsuokuuA Zs^sn erstöstts Prämien).

lîenten-Versicberungen bis ru fr. Zlllill.—.
^.usknnkt srtoilr unck ompiiostit siest 2:0m L,stsestiuss von VsrsiosternnASN

llik filiale Illi-iok, IVIlln8tei'kof 14.

ààoìf Milia.Ivsrrvg.Itsi'.

Qoclienmilch eacao
deiMsIIt àrcd Veràm^ell dsster Kê" Vlj>mmnl<!>

uiiä Xu8!tt, tàstvr <?»«»« »»,ì

1^1'. 2.
Vsrsanà ASgen Mestnastms in Original-pàetsn à Kg. 2 àrest:

Ä (?0 „à Lsiâsàk". I.



SC m c I a h g § graucn^al) r 6 it dj 191-2. Mit Beiträgen erfter Stutoren.
Slalenfaerbilber unb Ginbartb non Brofeffor ©teinei>Btag. Seipgig, G. g. Stmelang»
Bering. gn mehrfarbiger eleganter Cartonnage 3 Mar!.

Set: gioeite galjrgang biefeë grauen»galirburf)ê ift — gleich bem erften — bon
Gleonore Seing herausgegeben inorben. $a§ ga'tjrbucC), baë nadj bcn ©orten bc§
„.Sunfttuari" gangbare Briicferi fdalägt bon ben ISurdfidputtgintereffen bcr gebilbeten
grau gît ben mobernen fogialen Stufgaben, bie ihrer harren, hat eine feijr Joanne
SCufnahme gefunben. git ber giilCe ber SCrtifel, bon bereu Mamügfaltigleü bcr
uachfolgenbe StuSgug aus berrt gnhaltSbergeichntS ein Söilb geben möge, bilbcn bic
öuCbigungen bebeutenber tebenber Sichler urtb ©djriftfteller an ihre Mütter eine
beionberê reigboICe ©ruppc.

Gin Grinuern an bic Mutter. Bon bietet: Bofegger. — Slugufte ©djntibl. Bon
gafob SBhçhgratn. — Soitife, ©rofghergggin bon SBeimar. Bon GIconove bon 83oj«=
noloSti. — Meine Mutter. Bon ©ujtab gälte. — Glara ©djumann. Bon "germ. b.
b. Bforbten. — Stuë bem SBalbe. Bon Slugufte ©upper. — SBilijelm Baabe unb bie
grauen. Bon <p. SB. ©Ifter. — Sfrt meine Mutter. Boit Gart ©tieter. — Sie grau
im Cunftgetoerbe. Bon Beter geffen; u. f. f.

Eine wohlbekannte Zürcher Aerztin spricht sich aus wie folgt:
Ich kann nur konstatieren, daß alkoholfreie Weine von Meilen mir,
seit sie in den Handel gekommen sind, immer und ausnahmslos vor-
zügliche Dienste geleistet haben; sowohl im eigenen Haushalt, wie in
der ärztlichen Praxis. Als Erfrischungsgetränk für Gesunde, namentlich
aber für Fieberkranke, sind sie mir unschätzbar. Personen mit Neigung
zu Stuhlverstopfung' finden in diesen Getränken ein ausgezeichnetes
Mittel zur Regulierung ihrer Darmtätigkeit.

ÏÏL Blüt-
Reinigungsmittel ist
Model's Sarsaparill

gegen Flechten, Hautausschlag, Finnen,
Pickel, Röte, skrophulöse u. a. Ersehei-
nungen, von verdorbenem Blut herrüh-
rend, die meisten Augen- und Magen-
krankheiten, Rheumatismus, Hämorr-
hoiden, Jucken und nervösen Krank-
heiten ete. Der Gebrauch von Model's
Sarsaparill sichert das Wohlbefinden
der Frau während der Regel uud emp-
fiehlt sich gegen alle Unregelmässig-
keiten. Sehr angenehm und ohne Be-
rufsstörung zu nehmen. Zahlreiche
Anerkennungsschreiben.
'/» Flasche Fr. 3.50, '/»Flasche Fr. 5.—
1 Flasche (vollständige Kur) Fr. 8.—.

Haupt- und Versanddepot:

Pharmacie Centrale
9 rue du Montblanc, (Äenf.

Jg®"" Zu haben in allen Apotheken

Rein, mild, neutral,

anerkannt beste Seife für Karten,
reinen Teint, gegen Sommersprossen
und alle Hautunreinigkeiten.

Nur echt mit der Schatzmarke:

Swisl ZSergm&nner.

KScherscha»
A m clang s F r a u c n - I a h r b u ch 1919. Mit Beiträgen erster Autoren.

.Kalenderbilder und Einband von Professor Steiner-Prag. Leipzig, C. F. AmelangS
Verlag. In mehrfarbiger eleganter Kartonnage 9, Mark.

Der zweite Jahrgang dieses Frauen-Jahrbuchs ist --- gleich dem ersten — von
Eleonore Lemp herausgegeben worden. Das Jahrbuch, das nach den Worten des
AKunstwart" gangbare Brücken schlägt von den Durchschnittsinteressen der gebildeten
Frau zu den modernen sozialen Ausgaben, die ihrer harren, hat eine sehr warme
Aufnahme gesunden. In der Fülle der Artikel, von deren Mannigfaltigkeit der
nachfolgende Auszug aus dein Inhaltsverzeichnis ein Bild geben möge, bilden die
Huldigungen bedeutender lebender Dichter und Schriftsteller an ihre Mütter eine
besonders reizvolle Gruppe.

Ein Erinnern an die Mutter. Von Peter Nosegger. — Auguste Schmidt. Von
Jakob Wychgram. — Louise, Grostherzogin von Weimar. Von Eleonore von Boja-
nowski. — Meine Mutter. Von Gustav Falke. — Clara Schumann. Von Herrn, v.
d. Pfordtcn. — Aus dein Walde. Von Auguste Supper. — Wilhelm Raabe und die
Frauen. Von H. M. Elster. — An meine Mutter. Von Carl Stieler. — Die Frau
im Kunstgewerbc. Von Peter Jessen; u. s. f.

lüins zvoüidsirnnntö Zureiter .4.sr2tiu ssN'iàt sielt nus zvis kolZ'tw

lest kau» nur koustutisrsu, àû nlkoiwikreis FVsius von Nsilsn mir,
ssit sie in äsn Unnstel Zskommsn sind, immer uuà nusnàmslos vor-
?ûMàe Ikisnsts Ksisistst ünüsu^ sotvokl in> si^snen Iluusüglt, vie in
âsr àtiiàsn ?rnxis. .ìls DrkriseliunAs^stränP kür Ossunüs, numontiià
udsr kür kkisimriirnrà, sind sis mir unseûàlmr. k'srsonsn mit i^si^un^
M StuitlvsrstopkuuA tinàsn in âissen Sstrünicsn sin nnssssxsiàsiss
^litt-sl ^nr lìsAnIisrnnA iürsr Dnrmtâti^ksit.

M-
Keinîgung8mîttkl î8t
IV>0lIe>'8 Za^apani»

xsKSn Plselitsa, RuntunssetàA, Rinnsn,
Ricksl, Rôts, àopkulôss n. u. Rrseüsi-
nnnASii, von verclorkemîm III ut. lisrriilr-
rsnà, stis msisìsn à^on- unst à^sn-
lrrunklrsitsii, Rbouiimtismns, Lümorr-
boistsn, stnâsn anst nsrvössir Llranìc-
bsitsn stv. Dsr Llsbrunslr von Uostsl's
Lsrsspurill siebsrt Nus ^oblbstinâsii
âsr?run vûàrsnà stsr Rgzsl unst smp-
üststt sieb ASASn alls bliirsAslrnässiA-
ksitsn. Là àNAsrwIrm nnst oìins Ls-
imksstörunA -in nslrmsii. ^udlrsiolrs
ànsrlrgimuiiASsotirsibsll.
>/s?Iîmàs?r..?.SV, '/-PissoirsPr.Z.—
1 Pissoirs (vollstsiràiAs Pur) Pr. 8.—.

tisupt- unil Verssnrlstkpot I

g rus stu II/IontblanL, Htviit.
WM' ^n irsizsir in silsn ^.potbslrsn!

kein, mìlli. nsutrsl,

»ll«rk»llllt kssts Lslt« kür ?»rtsn,
rsinsn Point, ALgsll Lommorsproesso
allst »11« llsutunrviniglrsitgi,.

îîrir seilt mit stsr Lelmtümsrlc«:



Tuchfabrikation
Gebrüder Ackermann in Entlebuch.

Wir beehren uns, unser Geschäft unser werten Kundschaft und einem weiteren

Publikum, speziell auch für Kundenarbeit, in Erinnerung zu bringen.

Wir fabrizieren Tuch BHHMI
ganz- und halbwollene Stoffe für solide Männer- und Frauenkleider und bitten, genau
auf unsere Adresse

Gebrüder Ackermann in Entlebuch
zu achten Durch die während Jahrzehnten gesammelten Kenntnisse und Evfali-

rungen in der Tnchfaltrikation sind wir im Stande, jedermann reell zu be-

dienen. — Um rechtzeitig liefern zu können, bitten wir nm baldige Einsendung des

Spinnstoffes, Schafwolle oder auch Wollabfälle.
»«ebriider Ackermann.

Damenkleiderstoffe
in Wolle, Baumwolle und Seide.

Damen- und Kinder - Jtonîektion

Spörri-Detail a.-g.

Zürich
Muster und Modebilder zu Diensten. I

Blousen, Dnlerrocke.

Reichhaltigste und aparteste Aus-
wähl in sämtlichen Abteilungen.

Massanfertigung in vor-
riphmster Ausführung.

tonnen mir felbfl bei etnfeitiger ®egabung in türjefter
3ett grürtblicfj auf Sßoigtedjnifum ober UniOerfität
Dor&creiten, ba mir fie tu jebetrt gad) einer tf)rer ®or=
fetmtmffen utib inbibibueHeit 2lnlagen mBglidjft au-
gepafften UnterridjtSgruppe juteitett. 850 ©tubitrenbe
innert 5*/s Sauren. 24 ga^tetjrer. 80°/» cijcr.
Unübertroffene Srfotgc. Sorjügt. fRcfereitjen.

Institut Minerva, Zürich
©röfjte ©pejialfctfute ber ©djroetj. SJtoberner ©djutneubau.

Lagerhaus
mit abschliessharen Ab-
teilen (Möbelkabinen) zur

Aufbewahrung von Umzugsgut.

lueklabrikation
Kàiià ^ekermsnn in ^ntlebuek.

Wir bsslrreu uns, unssr ksseìiâkr unssr rvsrtsn Llunàsslnrkt unä sinsin vsitorsn
publi^uin, spe^isll aueìr à Kuàn-wbeit, in vrinnsrunx 2U brinASn.

W>M>» V^ir àdàiere» Vuvk WL»^!!
gan?- uoâ daldviollens 8toffs Ulr zo>j6e IVIânner- unà ffrsuenkleîdsr unà ìnttsn, Asnau
au5 unsers àààrssss

kàÂà ^ekvrmu«« i» àllàâ
^u aslrtsn vurek à!s rvâìirsnà àár^slrntsn Assaininsltsn I4snntnisss unà lZrkà-
run?kn in àsr ?nàà»»riklitï«ii slnà rvir ina Ltanàs, jküermunn reel! de-

ànsn, — vin rssiitiîsitiz; lisksru z^u ìônnsn, Uittsn rvir NIN balàiAs lìûnssuàuu^ àss

Lpinnstâs, Solnàolls oàsr aueb WoUàUkûlls.
<»«>»111 «Iiri V,1»«^III z»IIII.

vAmenklkiôsl-Zîà
in M oils, Lauw"rolls unà Lsiàe.

llamkll- à kilà - jioMtioo

Llzöi'l'iDàil ^ K.

IVIu8tsi- unll IVIoclsbilljsi- lZisnsìen.I

Klollskll, llnlkl'l'izeke.

ksisdlìàlti^sts unà apiirtssts às-
vakl in süintliebsn ^.drsilunASN.

^lassanksrti^unA in von-
nsbiostsr ^lusknkrnna

können wir selbst bei einseitiger Begabung in kürzester

Zeit gründlich auf Polytechnikum oder Universität
vorbereiten, da wir sie in jedem Fach einer ihrer Vor-
kenntuissen und individuellen Anlagen möglichst an-
gepaßten Unterrichtsgruppe zuteilen. 850 Studierende
innert 5'/- Jahren. 24 Fachlehrer. 80°/« Schw eizer.
Unübertroffene Erfolge. Vorzügl. Referenzen.

Institut Ilnu i'Vii, /üi'itli
Größte Spezialschule der Schweiz. Moderner Schulneubau.

tsAsrlislis
init al>solillessl>a.rsu ^.k-
tsilsn (lllöbsllrabinsn) ^ur

ààlVAki-ung von Um-ugsgut.



Matait, 1911. SScv«
^Södjerfcfja».

1K e t f i rt g e b a i § 1 ©ebicfjte bon Ëitt jt @ f tf) m ami.
lag bon K. ©auetlänber & So. gr. 2.50.

©ine Sammlung, bic überall, too man bie SWitnbari liebt, butd] bte ©d)lta}tl)ett
nnb Wnfprudjëlofigïeit bet einzelnen Seiträge grettbe bereiten toirb. Sie gehören

nietjt bet großen Sßoeftc an, ftnb bielleidjt ba nnb bort ettoaê Ijanëbacfen, rubren meljr
bIof3 bie ©ailett an, at§ ba% fie fie bofl ertönen laffen, Jo bag bet Mang ba§ (perg
niefot ergreift; aber im gangen ift öa§ S3itd)Iein ein begxitfeenêtnetter 95erfnd). ^olöate-
liebli, Kurifteliebli, 23i>n ©lyinbc, gtoei Siebt, gm Sörfli, ©unuefebi nnb Dvage betten
bie berfcfjtebenert ©toffgebiete.

£//*-£77 //j
Von Aerzten vielfach empfohlene ungemein milde Toiletteseife, besonders für zarte
empfindsame Haut, zur radikalen Beseitigung aller Hautunreinheiten und Ausschlä-

2e auch Flechten leichterer Natur. Für Kinderpflege unentbehrlich! p'
Preis ßs Cts. TTeberfl.ll erhältlich. F. K«Ü51£«>«•-(trader. Battel."

Schreib- und Handelsschule
Züriclt I. C. A. O. GADEIANSf, Ciessnerallee 50.

Gründliche Vorbereitung auf Handel, Bureaudienst, Hotel und Bank. Einzel-
kurse in Buchführung, Schönschreiben, Stenographie, Maschinenschreibet! (33 Ma-

schinen) etc. Auch spezielle Ausbildung in Buchführung für Gewerbe, Hotel, Bank-,
Bau-, Fabrik-Geschäfte, Aktiengesellschaften etc. Man verlange Prospekt.

Badeanstalt Mühleg. 2-5, Zürich I vis-à-vis der Predigerkirche

Telephon 3202

Minuten vom ßauptbahnho;

Alle Arteu Bäder — Best eingerichtetes Geschäft

Moli-Bistro
garantiert I. Qualität und
Formen gesetzl. geschützt

von Fr. 7— an

IVerstellbare und Stabilsten

(Lieferant städt. Institute)
13000 Buitercks Schnittmuster

wie ca. 50 Moden-Journale
empfiehlt

Ä. PRÄSSLER, A .Hölzeis Nactif.

Zürich, Mtinsterg. 19, 1. Stock
Preisliste gratis und franco.

raktische Weih-
nachtsgeschenke

20 m Hemdentuch 31. 8.—, 8.00 etc.
20 m Halbleinen II. 10.50, 12.00 otc.
20 m Reinleinen M. 12.—, 10. — etc.
20 m bunte Bettzüchon St. 8.40, 10.80
20 in lit. Hemdenflanell 3t. 9.10, 9.80

1 Htz. lein. Taschentücher 31. 4.50 etc.
1 Ittz. Handtücher 31. 8.00, 4.— etc.
Proben frko gegen Frko. Rücksendung.
Versand Ton 3r. 20.— ah franko Grenze.

Sehl. Handweberei-Gesollschaft

Hempei & Co.,
3tittelwalde 125 in Schlesien.

ffHm
DerZürcher KantmallanK.-

« ü
•AusamuiNC •

Complétiez Wohnräume

Solider Auslühntno

92

Einbanddecken
zu sämtlichen Jahrgängen des „Am
häuslichen Herd" sind zum Preise
von 70 Hp. jederzeit zu beziehen durch
das Bureau der Pestalozzi-Gesellschaft,
Rüdenplatz 1, Zürich I.

Aarau, 1911. Ver-
Mcherscha«.

Mer singed aisI Gedichte van Er n st E s ch m nun.
lag von H. R. Sauerländer K Co. Fr. S.SV.

Eine Sammlung, die überall, wo man die Mundart liebt, durch die Schlichtheit
und Anspruchslosigkeit der einzelnen Beiträge Freude bereiten wird. Sie gehören

nicht der großen Poesie an, sind vielleicht da und dort etwas Hausbacken, rühren mehr
bloß die Saiten an, als daß sie sie voll ertönen lassen, so daß der Klang das Herz
nicht ergreift; aber im ganzen ist das Büchlein ein begrüßenswerter Versuch, soldate-
liedli, Tnristeliedli, Bi-n Chinde, Zwei Liebi, Im Dörsli, Snuueschi und Rage heißen
die verschiedenen Stoffgebiete.

Von L.sràn vìâeìi smpkoblsns ungemsln Millie Voilàssike, bssoncksis kür eaite
empSncksains Haut, eur rackillalsn SsssitignnK -illsr Hautunreiubsitsn unä àsssblâ-
-rs anâ Vleebteo lsisbtersr l^àr. kür Kmäerpllege une-ikbebrl,o>il ^ -»j

'
preii, 9ö 0ts. Ueber!,!) -.-dill 111 ab. V- Iil»I><V. »»««I."

SablrSîd» iitrâ ftsitiâelssatiuiS
«iirivl» I. 0. ^ O ^ » » Il ì X X càsiiorià« 50.

(zri'ûnàliebs VorbarsitunA nnL Hnnàsl, Luroandionst, Hotel nnà ömik. Üiin^ei-

knrss in tZuebkübrunA, Fobönssbroibsn, 8tsnoA> àpbis, N-iseblllSllsobrsibsn (S3 à-
sekinsn) ste. àeb sps^istls àsbilckan^ in LuobkübrunA kür ksivsrbs, llotsl, kZanll-,

Lira- V«.kiib-dssebZ.kts, L.btisngsss>issbiikdsn à. N-in vsiliinxs prospollt.

IliilìlKK. 2Í, Xiiflà I v,Ä^
îslepkoii Z2»2

Islinvlen W>n Hsvchs!iii!,l>j

^lìv ^rtM Oîìâvr — Lest àAvriektàs 0v8vk»kt

Sjwllkà»
Aärsntisrt I. Hiuilität unck

lkormsn Assst/,1. Assebàt
von?r. 7— »r»

rVmIàk liiiil Mssdücki!

kl-isksrnnt stückt. Instituts)
MV kulvà
^vie ea. öl) Nocken-llournals

smxtisblt

UüvstvrA. 19, 1. 8tovk
?rsislists gratis unck kranoo

í'âhch'i.

ràtî^ek«

20 m Homàntucli Al. 8.—, 8.00 vtö.
so I« Ibillitiänrn ZI. >«.'>», 12.«« «Nr.
20 in Iè0ÌnNni0ii Al. 12.—A 1<». — à.
2» m iinnt« livtt^üoliin, ZI. 8.1», 10.8»
20 IN I»t ll0in«l0nllnn0l! Al. 0.10, 0.80
I »tiii. I°i». r»»eI»»i>tS«>>«r ZI. 4.S« vie.
I I,t?.. Il-uxltüolirr ZI. «.««. «.— «t«.
l'rnlien t'rli« z?ex0n I'ikn. Ilüeli^onOnn^.
V«r>i!»n<1 r«n ZI. 2«.- ->« kr-nili« Vrvnnv.

IInn<liv0l»vrvi-lx0^v11^0lui1'1

II6MP0I â
Alitt0ìl1îll<ì0 12î> IN 8eIll08I0N.

MWMll-i
« verllrckcr Ksnkiisllisn^.

4 ê «

-NU5Siei.l.MIi.
L«ms>iel!a> U«linràk

^sticker lluîlûkiuim

95

^indanälleckkn
2U sàtlisbsn ckkiblAünASll ckos ,,^.io
kìîiisliebon Ilerck^ sinck xum ?rei«e
von 79 Rp. jsckor^sit xu bseieksn ckareb
à-is Sureau öer keetalo/^i lZesellsvksft,
Rücksnplat« 1, Tlürisk I.



Schweiz Lebensversicherungs-
und Rentenanstalt in Zürich

vormals Schweiz. Rentenanstait Gegründet 1857.

Gegenseitigkeitsanstalt
mit dem grössten schweizerischen Versicherungsbestande.

Für die Zuteilung der Uebersehüsse hat der Versicherte
die Wahl unter drei vorteilhaften Systemen.

Die Uebersehüsse fallen ungeschmälert den Versicherten zu.

Ueberschuss-Fonds der Anstalt Fr. 15,993,828.

Die Versicherten sind in keinem Falle nachschusspflichtig.

Volkaversicherungs-Abteilung.
Kriegsversicherung ohne Extraprämie.

Weltpoüce.

Versieherungsbestand :

Kapitalversicherungen Fr. 237,107,776
Versicherte Jahres-Renten 2,991,608
Anstaltsfonds » 121,827,577

„Ideal"
ist in der Tat Fischer's Sohuh-Crém#
„Ideal", denn sie gibt nicht nur
schnellen und dauerhaften Glanz, son-
dem konserviert auch das Leder und
macht es geschmeidig und wasserdicht.
Verlangen Sie also bei Ihrem Schuh-
oder Spezereihändler ausdrücklich :

„Ideal", Dosen à 25, 40 und 60 Cts.
Alleiniger Fabrikant : G. H. Fiaober,
ehem. Zündholz- und Fettwaren-Fabrik
Fehraitorf. Gegründet 1860.

NB. Guter Artikel für Hausierer.

Frühere Jahrgänge vom

„Am häusl. Herd"
Jahrg.II.-X. broch. Fr.1.80, geb.Fr.3.20

„ XI. ..XII. „ „ 2.-, „ „ 3.50

Bester Erwerb in Heese isl eise

olünsbscluii©
(OB der ha 1011D Ii I GO., GUT (Sebweisj.

v*-wjjjjH GRAND PRIX 'It'J'Ä' BRAND PRIX

8e!mà ì.àn8vsr8iàrung8-
unl! kîsntenan8tslt in àiek

vormsls 8v!i«s!?. kîsnisnskistsit Kegrllnöet ILS7.

Lkgsn8kiîigksîî8anstalt
mit àsm grössten sàvàerizâen VörsiekerunxsdsLtsnäs.

?ür äis 2ntsiInliA àsr DeNerseküsss küt âsr Vsisiâsits
àie IVnM unter àrei vortsillralten Z/àms».

vie Uobersvliûssg wlien ungôsoîimâ!sl-i c!sn Vensiokerten ?u.

Usbsi'8kku88-^onö8 äki- àtsli ssk-. 13,333,323.

vie Versiederten sinâ in keinem vails iiaciiLeànsLxkicîitiA.

Vâsvsnsíàrungs-zdteiîung,
Kriegsvereiekerung oiins ^xtrsprâmis.

Vsltpoîîlîs.

VspsiLksrungsbsswnêî:
LaxitnIverLiederuiiKen 237,107,776
Versiàerts .làes-vsuten 2,991.608
àsìâskonâs 121,827,577

ist in âsr 1»t ?isoìieà Soà»d-Lrtia»
6enn sis xidì niât nnr

soànslIsQ nrià âs.uvrlis.kìvll L0Q-

àsrn konserviert àuek âs» Dsàsr nnà
mneàt vs Assoìlillsiàix n»6 rr»sssràiolrt.
Vsrl»nxon As àlso dsi Ikroin 6eîlnd-
oàer Fporiersikânàlsr susârtteklivìi:

Dosen à W, 40 nnà 60 6ts.
^iisinixer ?si>r!k»nt: N. ll. ?!»vdsr,
oksi». MnäNolü- nnà?sttv»ron-?sdriic
?«Nr»1t0rk. Dsxrààst 1860.

Mî. Dntsr àtikel t»r Dsnsiersr.

vràere .1aki^âuFS vom

„Im ààl IlertI"
àskrA.II.-X. inook. ?r.1.80, Asb.?r.3.20

XI.-.XII. „ 2.-, 3.50

Sà kîkd « Ism Ä à

» à D« »D Mlko î c«, VM Mtz
«à..«z.< KNKW eiî!X



J.Nörr, 77 Bahnhofstr. 77, II. Treppe, Zürich
Ä Vorteilhafteste Bezugsquelle.
WT Gröbstes und ältestes Spezial-Geachäft für alle imprägn., porös.,

wasserdichten

Ui-irlil i, Tora- u. Jafd-Kleiiler

fertig und nach Mass:

ilütllDll. Jackenkostüme, 'Ju- Elpppûjl. Joppen, Hosen, Män-
üUlllölr pes, Beinkleider, Man- llüüuü" tel, Pelerinen, Hüte,
tel, Pelerinen.

Wadenbinden, Gamaschen.

ReicLste Ausfall ia Stoffen : Loden, Glevioî. TacS, Haies sua etc. Verkauf per Meter toi Silk
Masschneidergi für moderne, fein passende Damen- und Harrengarderoqe.

Verlangen Sie fïvaflôunsern Katalog 1911 \jri.ewuAÖ
mit ca. 1500 photogr. Abbildungen über garantierte

Uhren, Cold- und Silberwaren
E. Eeieht-Mayer & die., laizera

Kurplatz Nr. 59.

Bertha Bollinger
Zürich IS JOLolbe® Bleicherweg ßö

Gediegene, sorgfältige Massanfertigung
jeder Art von Damengarderobe.

Es werden Stoffe zur Verarbeitung angenommen.^

legeiisclinaie, Sonnenschirme
En-tous-cas und Spazierstöcke

empfiehlt höfl.

S. Altorfer-Meiss
Das Reparieren und yclurillfabrikati Oll

Uberziehen von Sehir-

men wird gern und "or JLimmatquai unterm Schneggen
pünktlich besorgt. vis-à-vis der Fleischhalle.

ugano * Institut für junge MSdchen.
Sorgfältige Erziehung und Pflege. Italienisch. Englisch. Französisch.
Beste Referenden von Eltern. Fr. Br. ST. Eendî und TSohtsr.

kàklà.77, ll.Irsppe,
Ià Voi èvîlî»îìtte«tv lîsiàKsqM«!!«.
î? Grösstes nnà Sitsstss Fpsàl-Lrgsàâkt à- Me împi'âgn., ^orös.,

WKSSSI'àîltkN

là-Nel ». f»»m- ». àMîà
ksrtig nnck nàeà àss:

Ü9IIIVN. ààsàostiims, ^n- êlgmiazi. ^oppsn, Nosen, Nììn-
illîîllvîî'pss, Rsinkloiâsr, Nän- iwlîvll' tsl, ?slslinsn, Hüte,
tsl, ?slsrinsn.

Waâsndinilsn, dsma.solisn.

ZêicZiîiîs às'?sdl is MM' I-à», ^Rig». Red, kMêsgU eêc. MMl ver Neîel?M LlAîc
àssàeiàsi iiii- moclerns, iöin pssssnile îZsmsn- unS ^Isri'sngsi'lisi'oqs.

WM- VorlsnASN 8is
nnssrn Xàlog 1911

mit es.. 1ZOO pdotoAr. ^izbilàunZsn ndsr gsi'sntierts

Wren. Ksià» Wi! àlbkfv/arkll
TZ. I.s!vdt-ZU».zssr Z- Lis., T.i,i?vi'A

Xllixlàt^ Xi'. 39.

Vsrt^cì VoUinMr
ILrkck I! Màksimvg KL

KeàikMus, svrzMtixe UssWàtÎAunx
Mer Irt von Dg.ui6îiMràoIi«.

à âà«8tâ xur VerarbàlîF

k«Ke»8äirme, 8««ne»8àirme
à-tvu8-e!ì8 uull 8pA^ikr8tàke

smpKsIilt liöH.

8. ^Itorîsr-IVlSjss
vàS Rsxàrisron unä Hedirmkàkriàìion

Ûkor^iàon von 8o1iii'-

mon virà Asi-n nnà «làrin
piinktlieli kvsoi-^t. vis-à-vis àr ?IoisâàIIs.

1^N8»uo -X IllMwt kiîr MvlZs Mâkdsll. "7""-"--
8o?AUItÌHo Lr^isdnnß nnâ ?ÜSAS. Itslisaissd. Lnsliseii. ?r»»^gsii>eì».
Rests îîskvrsn«ss von Litern. ?r. Dr. N, I-«waî avâ ?Â«àt«r.
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